
Weihnachten 2025
Dezember - Januar - Februar

Gemeinsamer Gemeindebrief
E V A N G E L I S C H - L U T H E R I S C H E  K I R C H E N G E M E I N D E N

 F Ü S S E N  U N D  L E C H B R U C K
Füssen · Schwangau · Halblech · Hopferau · Lechbruck · Rieden · Roßhaupten



2

Adressen Inhalt

Titelbild: Weihnachtsmotiv
Adressen und Inhalt	�  2
Geistliches Wort � 3
Ich bin dann mal weg� 4
Vorstellung Sumi Sung � 5
Gebetswoche 2026� 6
Kirchenvorstand� 7
Aus der Kindertagesstätte  � 8
Gottesdienst im Gemeindehaus� 9
Musical-Fahrt Bethlehem � 10-11
Weltgebetstag � 11
Gottesdienstplan � 12-13
Gruppen und Kreise � 14
Kasualien � 15
Weihnachtsweg � 16
Konfirmanden � 17
Konzerte � 18
Almenwanderungen � 19
Einführung Andreas W. Tauber� 19
Termine Lechbruck � 20-23
Brot für die Welt � 24

Adressen

Impressum

Der Gemeindebrief erscheint 
vierteljährlich in einer Auflage von  
insgesamt ca. 2800 Exemplaren.

Herausgeber: Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde Füssen

Mitarbeit: Katalin Anisinec,
Claudia Henrich-Eck, Hubert Endhardt, 
Jörg Hellmuth, Manuela Herrmann,  
Michael Jäger, Isabella Moser, Peter Neubert, 
Sumi Sung, Andreas W. Tauber

Layout: Uwe Mayr Grafik-Design,  
www.blauesbuero.de

Druck: www.gemeindebriefdruckerei.de

Wenn Sie der Veröffentlichung Ihrer Daten  
in diesem Gemeindebrief widersprechen  
möchten, wenden Sie sich bitte an das 
Pfarramt Füssen.

Christuskirche
Kirchstraße 4, D-87629 Füssen
Tel.	 08362 6177
Fax	 08362 940646
E-Mail 	 pfarramt.fuessen@elkb.de
Homepage 	 www.evangelisch-fuessen.de
Pfarramt
Sekretärin: Manuela Herrmann 
Öffnungszeiten: 
Montag-Freitag 10:00 - 12:00 Uhr
Pfarrer Peter Neubert
Kirchstr. 4, D-87629 Füssen
Tel. 08362 6177
Pfarrer Jörg Hellmuth
Kirchstr. 4, D-87629 Füssen, 
Tel. 08362 5059178
Kindergarten „Sternschnuppe“
Kinderkrippe „Sternchengruppe”
Im Venetianerwinkel 52, D-87629 Füssen
Leitung: Isabella Moser
Tel. 08362 38628
Mesner: Bernd Hartmann 
Tel. 08362 6177 
Vertrauensleute Kirchenvorstand:
Hubert Endhardt und Anna Karg  
Hausmeister: Dragan Grlanski
Spendenkonto: 
IBAN: DE86 7335 0000 0000 1700 35
BIC: BYLADEM1ALG
Förderverein Christuskirche Füssen e.V.: 
Ludwig Reiners, 1. Vorsitzender
foerderverein@evangelisch-fuessen.de 
Bankverbindung Förderverein:
IBAN: DE42 7335 0000 0610 4797 92   
BIC: BYLADEM1ALG
Pfarrer Michael Jäger, verantwortlich  
für die Gästearbeit im Königswinkel:
Tel. +43 5672 62710 oder mobil: +43 676 9664202

2



3

Geistliches Wort

Liebe Leserin, lieber Leser, 

jeder Mensch hat so seine Vorstellung da-
von, wie das Leben zu funktionieren hat. 
Wenn ich mit dem Zug fahre, erwarte ich, 
dass er mich pünktlich ans Ziel bringt. Von 
meinem Körper hoffe ich, dass er mich 
nicht in Stich lässt und mich leistungsfähig 
erhält. Wenn ich etwas zu sagen habe, will 
ich, dass mein Gegenüber mir zuhört. Doch 
dann kommt es vor, dass der Zug mitten auf 
der Strecke stehen bleibt, die Wintergrippe 
einen ins Bett zwingt, wenn es die Termine 
gar nicht zulassen und Gesprächspartner 
einem ins Wort fallen, obwohl man gera-
de seinen Gedanken erst richtig entfalten 
wollte. Solche Unterbrechungen sind lästig, 
sie stören. Wirklich? Haben sie nicht auch 
das Potential, uns zufriedener zu machen?

Manchmal geraten wir in einen Stau, in 
Füssen-City oder auf irgendeiner Autobahn. 
Wäre das nicht eine Zeit, tief durchzuatmen 
und sich über ein paar Momente zu freuen, 
die die stehenden Autos vor mir für mich 
aus dem Zeitkuchen herausschneiden? Zeit, 
in der ich einfach nichts tun brauche, nur 
da sein darf und meinem Atem lauschen 
darf. Zeit, die ich nutzen kann, um mich 
selbst zu spüren, meine Müdigkeit, meine 
Gehetztheit, mein Bedürfnis nach Entspan-
nung und Ruhe.

Oder denken sie an die „staade“ Zeit, die 
jetzt wieder anbricht. Irgendwie scheint 
festzuliegen, wie Advent und Weihnachten 
zu sein haben. Stimmung braucht es da-
für, die weiße Weihnacht wäre schon nicht 
schlecht. Harmonisch soll es auch sein, 
wenigstens am Heiligen Abend!  Und der 
Geschenketausch ist auch obligatorisch, ir-
gendwie ist das ja auch schön.

Muss das so sein? 
Wer gibt vor, dass 
es immer wieder 
genau so sein 
muss? Wäre es 
nicht an der Zeit, 
zu sagen: „Stopp! 
Ich mach den 
Wahnsinn nicht 
mehr mit!“ und mach es anders? Seit Jahren 
gibt es den genial-anarchischen Advents-
kalender „Der andere Advent“, der helfen 
kann, die festgefahrenen eigenen Haltungen 
zu verändern. Er macht Mut, nicht in Stim-
mung zu kommen und die Tage im Advent 
und an Weihnachten leiser, bescheidener 
und einfacher zu leben (www.anderezeiten.
de).

Oder denken Sie daran, wenn Ihnen lang-
weilig ist. Gibt’s das überhaupt noch? Man 
hat ja sein Handy und kann sich damit im-
mer und überall damit beschäftigen. Wenn 
wir dabei die Langeweile zuließen und sie 
aushalten würden, wenn wir uns Zeiten 
zugestehen, in denen einfach nichts los ist, 
wo wir uns selbst anöden, dann würden wir 
- mit etwas Geduld - tiefe Wünsche in uns 
ausgraben. Wir könnten uns mit Bedacht 
daran machen, wie wir das gut in eine hin-
tere Ecke unserer Seele Versteckte wirklich 
werden lassen. Langeweile ist die Quelle 
der Kreativität – so könnte es aus unserem 
Innern wieder sprudeln.  

Unser Leben ist voller Unterbrechungen 
- Staus, die staade Zeit, die Langeweile - 
und auf diesen liegt ein Segen. Nützen wir 
die Adventszeit, diesen speziellen Segen zu 
entdecken. 

Ihr Pfarrer Jörg Hellmuth 
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Ich bin dann mal weg …

Liebe Gemeinde,

im Januar 2026 wird für meine Frau und 
mich ein großer Traum wahr: Wir gehen auf 
eine große, lange Reise, die erst im Mai 
enden wird. Vor über zwei Jahren haben wir 
zu planen begonnen und mit dem 
Kirchenvorstand, der Dekanin und der 
Familie gesprochen. Zwei Jahresurlaube 
und ein Monat Sabbatzeit machen diese 
Auszeit möglich. Uns locken die Aben‑ 
teuerlust, ein Leben frei von beruflichen 
und privaten Verpflichtungen und natürlich 
fremde Kulturen. Aus ähnlicher Motivation 
heraus lebten und arbeiteten wir als junge 
Familie für neun Jahre in Tansania in 
Ostafrika, eine Erfahrung, die unser Fernweh 
eher noch verstärkt hatte.

Großartig ist es, dass die Kirchengemeinde 
mit meinem neuen Kollegen Jörg Hellmuth, 
den Pfarramtssekretärinnen Manuela 
Hermann und Sabine Kleinpaß und allen 
Mitarbeitenden gut betreut und versorgt 
sein wird. Da mache ich mir gar keine 
Sorgen. Und ich bin gewiss, dass ich mit 
neuen Eindrücken, neuen Ideen und mit 
neuer Kraft dann umso dankbarer bin, hier 
in Füssen, Schwangau, Halblech und 
Hopferau hoffentlich für viele weitere Jahre 
leben und arbeiten zu können.

Behüt Sie Gott,

Ihr Peter Neubert
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Liebe Gemeinde, 

ich komme aus Südkorea und bin 2007 
nach Deutschland gekommen. Schon immer 
höre ich gerne alle Arten von Musik und 
liebe es, am Klavier klassische Musik zu 
spielen, besonders Mozart, Beethoven und 
Chopin.

Meine Familie in Korea ist auch evange-
lisch-lutherisch. Ich habe dort schon 
Gottesdienste am Klavier und an der Orgel 
begleitet, später in Frankfurt und Augsburg 
auch in koreanischen Gemeinden. 2013-
2015 leitete ich in Frankfurt einen Chor.

Ich spiele und singe gerne Lobpreis-Lieder. 
Meine Lieblingssongs sind „Nearer, my God, 
to Thee”, „Mittelpunkt”, „Schaffe Raum” 
und ähnliche Lieder. Mein Lieblingsbibelvers 
ist Römer 8:28: „Wir wissen aber, dass 
denen, die Gott lieben, alle Dinge zum 
Besten dienen.“

In Füssen unterrichte ich mit viel Freude in 
der Musikschule viele Kinder und Jugend‑ 
liche als Klavierlehrerin und freue mich 
nun, regelmäßig die Gottesdienste in der 
Christuskirche an der Orgel zu gestalten.

Sumi Sung

Vorstellung Organistin

Unsere neue Organistin Sumi Sung stellt sich vor:
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Gebetswoche

Herzliche Einladung  

 

in den Füssener Kirchengemeinden 
veranstaltet vom Ökumenischen Arbeitskreis Füssen 

im Januar 2026, jeweils 19 Uhr 
Motto: „Ein Leib und ein Geist, wie ihr auch berufen 
seid zu einer Hoffnung in eurer Berufung“ (Eph 4,4) 

Montag, 12. Januar 2026:  Freie evangelische Gemeinde, Abt-Hess-Straße 13 (Freie 
evangelische Gemeinde)  

Dienstag, 13. Januar 2026:  JesusHaus, Hopfener Str. 4 (JesusHaus Gemeinde) 

Mittwoch, 14. Januar 2026:  Krippkirche St. Nikolaus, Reichenstraße 31 (Syrisch-Ortho-
doxe Gemeinde) 

Donnerstag, 15. Januar 2026:  Neuapostolische Kirche, Karolingerstraße 3 (Neuapostoli-
sche Gemeinde) 

Freitag, 16. Januar 2026:  Pfarrheim St. Gabriel, Geigenbauerstraße 13 (Katholische 
Kirchengemeinde) - Mit anschließendem Empfang 
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KV-Wochenende

Wo zwei oder drei 

in meinem Namen versammelt sind, da 
bin ich mitten unter ihnen. Acht Kirchen-
vorstände mit ihren beiden Pfarrern Peter 
Neubert und Jörg Hellmuth spürten das für 
eineinhalb Tage in der Landvolkshochschu-
le Wies ebenso. Eingebettet zwischen einer 
Andacht in den Wiesen der Wies und einem 
Schlussgottesdienst träumten, planten und 
arbeiteten sie mit großer Konzentration, 
Kreativität und im gegenseitigen Vertrau-
en zunächst an Formen der Gottesdienste 
und Andachten. Die Stichworte zeigen die 
Bandbreite der Möglichkeiten: 

•	Neustart der Zippel-Zappel-Gottes-
dienste – wir suchen noch Eltern für die 
Gestaltung.

•	Kindergottesdienste im neuen Gewand.
•	Sommerliche Gartengottesdienste – wir 

freuen uns auf geeignete Gärten.
•	Andere Gottesdienste, wie den wunder-

baren des Fördervereins am 16.11.2025.
•	Jugendgottesdienste mit frischen Ideen 

in eigener Verantwortung zum weiteren 
Ausbau der intensiven Jugendarbeit in 
unserer Gemeinde. 

•	Erproben wollen wir auch, ob die 
Gemeinde beim Abendmahl den gemein-
samen Kelch oder kleine Einzelkelche 
bevorzugt.

Ein weiterer Schwerpunkt waren die Er-
gebnisse aus dem Kooperationsausschuss, 
der sich mit dem Zusammenwachsen der 
vier Kirchengemeinden Füssen, Lechbruck, 
Pfronten und Reutte befasst und in den 
kommenden Monaten an einem gemeinsa-
men Gemeindebrief und einer gemeinsamen 
Homepage arbeitet. Themen waren auch 
das Gebäudekonzept der evangelischen  
Kirche und ein geplantes Begegnungsfest 
der Region am 5. Juli 2026. 

Der Grüne Gockel findet seinen Ausdruck 
in der Errichtung einer PV-Anlage auf dem 
Haus 2, dem jetzt an eine Familie vermie-
teten ehemaligen zweiten Pfarrhaus. Ge-
prüft wird auch, ob sich eines der beiden  
Cotoneaster-Beete vor der Kirche in ein 
Blumenbeet umwandeln lässt. 

Gerne wollen wir auch Besuche bei Senio-
ren mit einem Besuchs-Team stärken und 
freuen uns auf Ihre Beteiligung auf allen 
Ebenen unserer Kirchengemeinde. 

Hubert Endhardt, Vertrauensmann des KV

Kirchenvorstandsarbeit - 
Haben Sie schon bemerkt?

Selten besucht uns jemand aus der Ge-
meinde in unseren öffentlichen Sitzungen 
des Kirchenvorstands. Deshalb bringen wir 
jetzt die Information zu Ihnen. Zeitnah zur 
Sitzung bieten wir nach dem Gottesdienst 
wichtige Beschlüsse über handgeschriebe-
ne Plakate an und geben Auskunft. Nutzen 
Sie doch diesen besonderen Service, so sind 
sie hautnah dabei an den Entscheidungen 
in der Christusgemeinde. 

Vertrauensmann Hubert Endhardt 
für den Kirchenvorstand
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Neues aus der Kindertagesstätte

Was teilen Sie jeden Tag? Meinungen,  
Gefühle, Wohnraum, Arbeitsplatz, Essen, 
Kleidung …

Teilen ist für Kinder grundsätzlich etwas 
Selbstverständliches, außer es betrifft das 
Objekt ihrer ungeteilten Aufmerksamkeit. 
Und das kann vom Stein bis zum Spielzeug 
alles sein. Dann kann es schwierig werden. 
Teilen muss man lernen, durch Erfahrung 
aber auch durch Vorbilder.

Teilen ist auch ein wesentlicher Bestandteil 
der St.Martins-Legende, da hier das Teilen 
des Mantels sogar ein Leben rettet.

Da ist es klar, dass Teilen auch bei uns in 
der KiTa-Sternschnuppe ein Thema ist, das 
wir mit den Kindern erarbeiten. Der Begriff 
Teilen ist ja an sich schon etwas sehr Kom-
plexes. Wenn ich einen Krümel von meinem 
Brot abgebe habe ich ja auch geteilt?! Nein, 
eher nicht, im Duden steht: „ein Ganzes in 

Teile zerlegen“, etwas in zwei, in viele, in 
gleiche Teile teilen.

Unsere Gemeinschaft erfährt jeden Tag 
Situationen, wo Teilen ein Thema ist und 
es begleitet uns durch den Tag. Ganz be-
wusstes Teilen erleben die Kinder mit uns 
Erwachsenen in der Aula, wenn wir die 
Martins-Männle miteinander teilen. Wir 
essen Sie in einer großen Runde (Kinder-
garten+Krippe+Personal) miteinander auf 
und freuen uns, dass wir alle zusammen 
sind. Jeder bekommt ein Stück des andern 
und am Ende hat jeder etwas. Niemand 
geht leer aus. So soll es sein. Denn auch wir 
sind ein Teil von etwas Ganzem! 

Ich schicke euch allen in der Gemeinde 
ganz viel Licht und Wärme!   

� Eure Bella Moser

Vom Teilen …

Liebe Eltern, 
mein Name ist Katalin Anisinec. Ich bin 
seit Juli 2020 ausgebildete Kinderpflegerin. 
Nach meiner Ausbildung habe ich in einem 
Kneipp-Kindergarten gearbeitet. Dort war 
ich überwiegend in der Krippe eingesetzt, 
hatte aber durch Nachmittags-Betreuung 
regelmäßig Kontakt zu den größeren Kin-
dern.

Ab dem 1. November 2025 darf ich das 
Team des Kindergartens Sternschnuppe un-
terstützen – darüber freue ich mich sehr! 
Zu meinen Hobbys gehören Radfahren, ba-
cken und häkeln.

Mit ist es wich-
tig, die Kinder 
in ihrer Selbst-
ständigkeit zu 
fördern. Sie sol-
len sich sicher 
und geborgen 
fühlen, damit 
sie neugierig die 
Welt entdecken 
können. Ich finde es wunderbar, sie dabei 
zu beobachten, wie sie Schritt für Schritt 
wachsen und neues lernen.
� Katalin Anisinec
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Gottesdienst im Gemeindehaus

Liebe Gemeinde, 

auch in diesem Winter werden wir unsere 
Christuskirche grundsätzlich NICHT oder nur 
schwach heizen. Bitte ziehen Sie sich also 
warm an, gerne können Sie auch eine Decke 
zu den Gottesdiensten mitbringen oder eine 
der Decken aus dem Bücherregal der Biblio-
thek nehmen.

Ab dem 3. Advent (14.12.25) Temperaturen 
wechseln wir auch wieder ins (geheizte) 
Haus der Begegnung aus, um dort im Ge-
meindesaal Gottesdienste zu feiern. (Aus-

nahmen sind die Weihnachtsgottesdienste 
und Silvester und der 04.01.)

In den letzten drei Jahren haben wir durch 
diese Maßnahmen nicht nur enorme Kosten 
gespart, sondern auch signifikant unseren 
CO²-Ausstoß reduziert. Die Umwelt und un-
ser Grüner Gockel sind dafür sehr dankbar.
Wir hoffen auf Ihr Verständnis.

� Ihr Pfarrer Peter Neubert

Weiterhin Energie-Sparmaßnahmen in unserer Christuskirche: 
Heizung bleibt aus!
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Großes Mitmach-Musical kommt nach München – 
und wir fahren hin!! 

Alle Gemeindeglieder aus Füssen, Lechbruck, Pfronten und Reutte 
sind herzlich eingeladen.

Musicalfahrt Bethlehem

Wenn über 1000 Stimmen von der Geburt 
Jesu singen, dann ist das etwas Großes. Die 
Evangelisch-Lutherische Kirche in Bayern 
und das Evangelisch-Lutherische Dekanat 
München unterstützen in diesem Jahr ge-
meinsam mit dem Verband für christliche 
Popularmusik in Bayern e.V. ein einmaliges 
Chorprojekt:

„Bethlehem“ am 27.12.2025
Olympiahalle München

Weihnachten ist das Fest der Liebe und des 
Friedens. „Bethlehem“ holt die Weihnachts-
geschichte ins Hier und Jetzt: Eine junge 
Familie erlebt Abneigung und Ausgrenzung 
in einer fremden Stadt. Ein machtgieriger 
Herrscher sichert seine Position durch Ge-
walt. Doch der Glaube an Gott und die Kraft 
der Liebe geben der Familie Hoffnung und 
Mut, sich stark zu machen für den Frieden.
Mit einer Kombination aus Gospelmusik 
und bekannten Weihnachtsmelodien wird 
die Weihnachtsgeschichte lebendiges Ge-
schehen, das verbindet, die Herzen berührt 
und unvergessliche Momente beschert.

Wir haben gut 50 Tickets reserviert und 
freuen uns auf die gemeinsame Fahrt kurz 
nach Weihnachten. Bitte reservieren Sie 
frühzeitig.

Abfahrt am Parkplatz Morisse, 
Kemptener Straße in Füssen 
um 14:30 Uhr
Voraussichtliche Rückkehr: 
24:00 Uhr

Kosten für Busfahrt und Ticket: 80,- €
(Tickets werden im Bus verteilt). 

Bitte warten Sie für die Bezahlung 
die Rechnung ab!

Anmeldung am besten über den QR-Code 
oder über https://www.evangelische-
termine.de/d-7656444 

oder im Pfarramt (08362 6177)

Ihr Pfarrer Peter Neubert
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Musicalfahrt Bethlehem

Weltgebetstag

Herzliche Einladung zum 
Ökumenischen Gottesdienst am 
Freitag, 06.03.2026 um 19:00 Uhr 
im „Haus der Begegnung“ in Füssen 
mit Menschen aller Konfessionen!
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DEZEMBER
So 	 07.12.	 11:00	 2. Advent	 Gottesdienst mit Abendmahl und  
				    Posaunenchor (in der Christuskirche)

Sa	 13.12.	 19:00	 Weihnachtskonzert mit den Lechchorallen

So	 14.12.	 11:00	 3. Advent 	 Gottesdienst mit Flötenquartett
				    anschl. Kirchenkaffee

Do	 18.12.	 17:00	 Krippenspiel des Kindergartens „Sternschnuppe“ Christuskirche

So	 21.12.	 11:00	 4. Advent 	 „Anderer“ Gottesdienst mit Band
				    anschl. Kirchenkaffee

Mi	 24.12.	 14:30	 Heiliger Abend 	Familiengottesdienst mit Krippenspiel

		  16:00	 Christvesper in St. Georg, Schwangau

		  17:30 	 Christvesper mit Posaunenchor

		  22:00	 Christmette
Do	 25.12.	 11:00	 1.Weihn.tag 	 Festgottesdienst mit Kantorei und Posaunenchor

Do	 26.12.	 16:00	 2 Weihn.tag 	 Abendmahlsgottesdienst mit Stubenmusik,
				    St. Peter-Kapelle, Halblech- Berghof

Sa	 27.12.	 14:30	 Fahrt zum Chormusical „Bethlehem“ München

So	 28.12.	 11:00	 Gottesdienst anschl. Kirchenkaffee

Di	 31.12.	 17:00 	 Silvester	 Abendmahlsgottesdienst zum Jahresschluss

JANUAR
Mo	 01.01.	 17:00	 Neujahr	 Segnungsgottesdienst in Pfronten,  
				    Auferstehungskirche

So	 04.01.	 11:00	 Gottesdienst mit Aufführung des Krippenspiels (in der Christuskirche)

So	 11.01.	 11:00	 Gottesdienst anschl. Kirchenkaffee	

Mo	 12.01.	 19:00	 Gebetswoche f. die Einheit der Christen,
			   Freie evang. Gemeinde, Abt-Hess-Str. 13 

Di	 13.01.	 19:00	 Gebetswoche f. die Einheit der Christen, 
			   JesusHaus Gemeinde, Hopfener Str. 4
Mi	 14.01.	 19:00	 Gebetswoche f. die Einheit der Christen,  
			   Syrisch-Orthodoxe Gemeinde, Krippkirche
Do	 15.01.	 19:00	 Gebetswoche f. die Einheit der Christen,
			   Neuapostolische Gemeinde, Karolingerstr. 3	

Gottesdienstplan
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Fr	 16.01.	 19:00	 Gebetswoche f. die Einheit der Christen
			   anschl. Neujahrsempfang, Katholische Kirchengemeinde, Pfarrheim    
			   St. Gabriel, Geigenbauerstr. 13	

So	 18.01.	 09:30	 Gottesdienst, Mehrzweckraum Trauchgau, Schulgebäude

		  11:00	 Gottesdienst mit Abendmahl anschl. Kirchenkaffee

So	 25.01.	 11:00	 Gottesdienst anschl. Kirchenkaffee

FEBRUAR
So	 01.02.	 11:00	 Gottesdienst anschl. Kirchenkaffee

Do	 05.02.	 19:30 	 Taizégebet Christuskirche	

So	 08.02	 11:00	 Gottesdienst anschl. Kirchenkaffee

Fr	 13.02.	 18:30	 Mitarbeitendenfest im Gemeindehaus

So	 15.02.	 09:30    Gottesdienst, Mehrzweckraum Trauchgau, Schulgebäude

		  11:00	 Gottesdienst mit Abendmahl anschl. Kirchenkaffee

So	 22.02.	 11:00	 Gottesdienst anschl. Kirchenkaffee

MÄRZ
So	 01.03.	 11:00 	 Gottesdienst anschl. Kirchenkaffee

Fr	 06.03.	 19:00	 Weltgebetstag
			   Thema: „Kommt! Bringt eure Last!“ aus Nigeria – Im Gemeindehaus

So	 08.03.	 11:00	 Gottesdienst anschl. Kirchenkaffee

	

Gottesdienstformen:

Zippel-Zappel-Gottesdienst: Für Kinder von 0-6 Jahren mit biblischen Geschichten,  
Spielen, Liedern und etwas zum Mitnehmen.
Familien-Gottesdienst: Für die ganze Gemeinde, mit Anspiel
Kinder-Gottesdienst: Für alle Kinder. Nach dem gemeinsamen Beginn in der  
Christuskirche weitere Feier im „Haus der Begegnung“, Kirchstr. 8
Predigt-/Abendmahlgottesdienste: Gottesdienste in der Christuskirche und 
in den umliegenden Orten nach der in unserer Landeskirche bekannten Liturgie.
Der „andere“ Gottesdienst: Gottesdienst in anderer Form
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Gruppen und Kreise

BIBELGESPRÄCHSKREIS 
Jeweils Donnerstag, 15:00 – 16:30 Uhr
➽ 18.12., 15.01., 12.02. im Gemeindehaus
Ansprechpartner: 
Pfarrer Peter Neubert,  
Pfarrer Jörg Hellmuth, 08362 6177 

ERWACHSENEN-KANTOREI 
➽ Dienstag, 19:00 Uhr 
Im Gemeindehaus 
Ansprechpartner:
Helga Hampp 0160 3444999

GEBURTSTAGS-CAFÉ
➽ Dienstag, 03.02.2026 
um 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr  
im Gemeindehaus 
Eingeladen sind alle, die in den 
Monaten November 2025 bis Januar 2026 
Geburtstag hatten
Anmeldung bitte bis zum 29.01.2026	
unter 08362 6177

KINDERGOTTESDIENST-TEAM
Ansprechpartnerinnen:
Anna Karg, 0174 7869239

KINDERKANTOREI
➽ Montag, 16:00 Uhr
im Gemeindehaus (nicht in den Ferien)
Singen, Tanzen, Spielen und Bewegen
Ansprechpartner:
Helga Hampp 0160 3444999

KIRCHENVORSTANDSSITZUNGEN 
Dienstag, 19:00 Uhr 
➽ 16.12., 20.01., 10.02.
Ansprechpartner:
Pfarrer Peter Neubert, 08362 6177 

Wenn nicht anders angegeben, finden 
die Veranstaltungen im „Haus der Begegnung“, 

Kirchstr. 8, Füssen statt.

„LUST AM SPIELEN!“  
Spielenachmittag für Senioren und  
Seniorinnen zur Förderung der Geschick-
lichkeit, Motorik, Konzentration etc.  
bei Kaffee und Kuchen, im Gemeindehaus 
➽ Donnerstag, 14:00 – 17:00 Uhr 
04.12., 11.12., 08.01., 22.01.,  
05.02., 17.02., 19.02., 05.03.  
Ansprechpartnerin: 
Beate Kallweit und Team, Pfarramt, 08362 6177 

ÖKUMENISCHE MEDITATION

Franz-Xaver-Seelos Haus, Ritterstr. 7
Donnerstag, 17:30 – 19:00 Uhr
➽ 11.12., 08.01., 22.01.,12.02., 26.02.,12.03.
Ansprechpartnerin:
Anne Tangerding, Pfarramt, 08362 6177

ÖKUMENISCHER TANZKREIS 
➽ jeweils Mittwoch, 18:00 - 19:30 Uhr
03.12., 17.12., 07.01., 21.01., 
04.02., 25.02., 11.03.
im Gemeindehaus	     
Ansprechpartnerin:
Ruth Wildemann, 08362 88111 

POSAUNENCHOR und JUNGBLÄSER  
➽ Montag, 19:00 Uhr im Gemeindehaus 
Ansprechpartner:  
Sergej Hollmann 

TREFFEN IN DER ZWEITEN LEBENSHÄLFTE 
jeweils Dienstag, 14:30 – 16:30 Uhr  
mit Kaffee und Kuchen 
➽	16.12. Adventsfeier mit einer Weih-	
	 nachtsmittmachgeschichte,  
	 Liedern und Plätzchen
➽	13.01. Bibel kreativ erleben - Bibliolog
➽	10.02. 800 Jahre Sonnengesang des 	
	 Franziskus; Mit Diakon Roland Wittal
➽	10.03. Weltreise Teil IV mit Dieter Görner
Ansprechpartner: Pfarrer Peter Neubert, 
Beate Kallweit, 08362 6177
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Konfirmanden

Konfikurs 

Der aktuelle Konfikurs startete wieder mit 
einem großartigen Wochenende im Sep-
tember im Haus Elias in Blaichach. Dabei 
waren 30 Konfis aus Füssen, Lechbruck, 
Pfronten und Reutte, dazu zehn jugendli-
che Teamer, Dekanatsjugendreferent Tobias 
Bendrat und die Pfarrer Andreas Liedtke, 
Michael Jäger und Peter Neubert.

Wie in den letzten Jahren liegt der Schwer-
punkt der Treffen auf Gemeinschaftser-
fahrungen und kreativen Arbeitsformen. 
Mal treffen wir uns in den Gemeinden, ein 
anderes Mal geht es auf Ausflüge: In Augs-
burg beschäftigten wir uns im November 
mit dem Thema Reformation und Protes-
tantismus. Nächstes Jahr fahren wir zu den 
Stuiben-Wasserfällen in Österreich. Und 
mit einem besonderen Ein-Mann-Theater-
stück zum Thema „Tod und Trauer“ geht es 
auch um schwere Themen. 

Am Nikolaustag (06.12.) werden die Ju-
gendlichen in der Christuskirche einen Ju-
gendgottesdienst gestalten, danach wird 
im Jugendkeller im Gemeindehaus advent-
lich gefeiert.

Ab Januar 2026 übernimmt Pfarrer Jörg 
Hellmuth die Konfi-Gruppe und wird dabei 
wie immer von zahlreichen „Teamern“ un-
terstützt, die in den letzten Jahren bereits 
konfirmiert wurden.

Am Ende steht, wie es sich gehört, das gro-
ße Fest der Konfirmation. Dieses findet am 
Samstag, den 20. Juni 2026 um 10 Uhr in 
der Christuskirche statt.

Pfarrer Peter Neubert
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Almenwanderungen

Andreas Tauber als Prädikant eingeführt

Am Sonntag, den 16. November 2025, 
führte Dekanin Dorothee Löser Andreas W. 
Tauber als Prädikant für Lechbruck und den 
Königwinkel ein. Zur musikalischen Um-
rahmung spielten Bernhard und Angelika 
alpenländische Musik auf dem Hackbrett 
und der Gitarre. Die Liedbegleitung über-
nahm der Chor Querbeet unter der Leitung 
von Alfons Lang. Pfarrerin Claudia Henrich- 
Eck, der Kirchenvorstand Lechbruck und 
Andreas W. Tauber dankten allen, die die-
sen Gottesdienst möglich gemacht haben, 
insbesondere Dekanin Dorothee Löser, 
Bernhard und Angelika, Querbeet, sowie 
Angelika Ludwig für die Vorbereitung des 
Kirchenkaffees und allen, die Kuchen für 
die Feier gebacken haben. Ein herzliches 
Vergelt’s Gott!
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Lechbruck

Nun ist es wieder soweit: Das Kirchenjahr 
neigt sich dem Ende zu, und der Ewigkeits-
sonntag liegt gerade hinter uns – jener stille 
Moment, in dem wir zurückblicken auf alles, 
was war. Manches Jahr fühlt sich an wie eine 
besonders schwere Passionszeit – nur dass 
sie zwölf Monate gedauert hat. Krankheiten, 
Abschiede, Sorgen, und dazu die Gewissheit, 
dass wieder einmal die wenigen Treuen alles 
geschultert haben, während gleichzeitig ge-
klagt wurde, was denn noch alles zu tun sei. 
Wahrlich, es gab genug Anlass zur Klage.
Da kommt mir Georg Philipp Telemann in 
den Sinn, jener produktive Barockmeister, der 
bekanntlich für jeden Anlass eine passende 
Komposition in der Schublade hatte. Beson-
ders berühmt – oder sagen wir berüchtigt – 
ist seine „Trauermusik eines kunsterfahrenen 
Kanarienvogels“. Ja, Sie haben richtig gelesen! 
Der gute Telemann komponierte tatsächlich 
eine Trauermusik für einen verstorbenen Piep-
matz. Mit Rezitativ, Arie und allem, was sich 
gehört. Man stelle sich vor: Die Flöten trillern 
klagend, die Streicher seufzen, und alles nur, 
weil ein gefiederter Sänger seine letzte Ka-
denz getrillert hat.
Nun kann man schmunzeln über solch baro-
cke Übertreibung. Aber ist es nicht tröstlich 
zu wissen, dass selbst der kleinste Verlust sei-
ne Würdigung verdient? Dass nichts zu unbe-
deutend ist für eine angemessene Trauerzeit? 
Wenn Telemann einem Kanarienvogel eine 
würdige musikalische Bestattung gönnt, dann 
dürfen auch wir dem alten Kirchenjahr ein 
ehrenvolles Geleit geben – mit allen seinen 
Zumutungen, Enttäuschungen und jenen Mo-

Vom Kanarienvogel 
zum Kirchenjahr
Oder: Wie wir mit Telemann das 
alte Jahr beerdigen und getrost 
ins Neue schreiten

menten, in denen wir dachten: „Lieber Gott, 
geht‘s vielleicht auch eine Nummer kleiner?“
Doch wie Telemanns Trauermusik für einen 
Kanarienvogel nicht in der Klage verharrt, 
sondern am Ende einen tröstlichen Ausblick 
bietet, so stehen auch wir am Jahresende 
nicht hoffnungslos da. Der erste Advent klopft 
bereits an die Tür, und mit ihm beginnt ein 
neuer Zyklus der Verheißung. Das Kirchenjahr 
ist gnädig: Es gibt uns jedes Jahr wieder die 
Chance, frisch zu beginnen. Kein weltlicher 
Neujahrsvorsatz kann mit der theologischen 
Großzügigkeit eines kompletten liturgischen 
Neustarts mithalten!
Während wir also das alte Jahr zu Grabe tra-
gen – vielleicht mit einem eigenen kleinen 
Trauerlied auf den Lippen – dürfen wir getrost 
nach vorne schauen. Das neue Kirchenjahr 
liegt vor uns wie ein unbeschriebenes Noten-
blatt, bereit, mit neuen Melodien gefüllt zu 
werden. Und wer weiß? Vielleicht wird dieses 
Jahr ja weniger Trauermusik und mehr Jubi‑ 
lare zeigen.
Jesus selbst schenkt uns dafür das rechte 
Wort, das uns Mut macht für jeden Neuan-
fang: „Siehe, ich mache alles neu!“ (Offenba-
rung 21,5). Nicht wir müssen uns neu erfin-
den, nicht wir müssen die Welt reparieren: Er 
macht neu. Das ist die frohe Botschaft, mit 
der wir das neue Kirchenjahr beginnen dürfen.
In diesem Sinne: Singen Sie ruhig noch einmal 
für das alte Jahr – aber stimmen Sie schon 
mal die Adventschoräle an!

� Kirchenmusiker Andreas W. Tauber
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Termine Lechbruck

Krippenspielproben im Dezember
Immer donnerstags ab dem 13.11., 20.11., 
27.11., 04.12., 11.12., 18.12
Von 17:00- 18:00 Uhr in der 
ev. Himmelfahrtskirche in Lechbruck

➽ Die Generalprobe findet am 23.12. 
um 16:00 Uhr im Siebenbürgerheim statt.

Die Aufführung ist am 24.12. um 15:00 Uhr.

Kindergottesdienst am 18.01. und am 22.02.2026 – um 9:30 Uhr

Seeweihnacht 

am 2. Weihnachtstag, 26.12.2025
um 17:00 Uhr am Bootshafen 
von Lechbruck

Altjahresabend 

31.12.25, 17:00 Uhr

Weihnachtslieder singen - vom Feuer 
gewärmt – Worte der Hoffnung und des 
Lichts in sich aufnehmen. 

Weihnachten feiern in der Natur
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Lechbruck

Mit Gefühl! Sieben Wochen 
ohne Härte

Gottesdienst 

Sonntage, 22. Februar 2026 bis  
29. März 2026, 17:00 Uhr
mit anschließendem Suppengespräch

Der Weltgebetstag 

findet am ersten Freitag im März 
06.03.2026, 19:00 Uhr im Pfarrheim 
der katholischen Kirche in Lechbruck 
statt. Herzliche Einladung dazu!

Die Fastenaktion für 2026 der evangeli-
schen Kirche seht unter dem Motto: „Mit 
Gefühl! Sieben Wochen ohne Härte“.

Herzliche Einladung an Sonntagen,  
22. Februar bis 29. März 2026 um den 
Suppengesprächs-Gottesdienst zu feiern! 
Wir wärmen uns im Gemeindesaal bei ei-
nem Teller Suppe und essen gemeinsam. 
Wir nehmen uns Zeit füreinander und 
kommen ins thematische Gespräch des  
jeweiligen Wochenmottos dieser Fastenzeit  
„7 Wochen ohne Härte“

Ralf Meister, Landesbischof in Hannover 
und Botschafter der Aktion „7 Wochen 
ohne“ regt dazu an, sich zu reflektieren um 
sich unsere christlichen Werte immer wie-
der aufs Neue ins Bewusstsein zu rufen.
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G
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 Im
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Die Fastenaktion 2026 lädt 
ein zu 7 Wochen ohne Härte
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Termine Lechbruck

Dezember 2025
So	 07.12.	 09:30	 2. Advent	 Gottesdienst (Pfr. U. Gampert)
So	 14.12.	 09:30	 3. Advent	 Gottesdienst  (Präd. A. Kimmerle)
So	 21.12.	 09:30 	 4. Advent	 Gottesdienst  (Pfr. U. Gampert)
Di	 23.12	 16:00	 Weihnachtlicher Gottesdienst  
			   im Siebenbürgerheim mit Krippenspiel
Mi	 24.12.	 15:00	 Heiligabend	 Familiengottesdienst mit Krippenspiel
		  17:00 	 Christvesper 	 (Pfrin C. Henrich-Eck)	
Do	 25.12.	 10:00	 1. Weihnachtstag  gemeinsamer Gottesdienst in Füssen 
Do 	 25.12.	 17:00	 Seeweihnacht am Bootshafen in Lechbruck
Mi	 31.12.	 17:00	 Altjahresabend	 Gottesdienst  

Januar 2026
So	 04.01.	 09:30	 Gottesdienst     	 (Präd. A. Tauber)
So	 11.01.	 09:30	 Gottesdienst	 (Pfrin. C. Henrich-Eck))
So	 18.01.	 09:30	 Gottesdienst  	 (Präd. A.Kimmerle) mit KIGO
So	 25.01.	 09:30	 Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. U. Gampert)

Februar 2026
So	 01.02.	 09:30	 Gottesdienst 	 (Pfrin. C. Henrich-Eck)
So	 08.02.	 09:30	 Gottesdienst
So	 15.02.	 09:30	 Gottesdienst 
So	 22.02.	 17:00	 Gottesdienst mit Suppengespräch zur Fastenzeit mit KIGO

Pfarrerin Claudia Henrich-Eck, 
Tel. 08862 932656

Vertrauensmann: Oliver Nürnberger, 
Tel. 0171 2971696

Homepage: 
www.evangelisch-lechbruck.de

Ev.-Luth. Himmelfahrtskirche, 
Siebenbürger Str. 6, 86983 Lechbruck
IBAN: DE49 7016 9558 0100 2284 35, 
BIC: GENODEF1SGA 
Kontoinhaber: Evangelische Kirchengemeinde

Gottesdienste im 
Siebenbürgerheim Lechbruck

Weihnachtlicher Gottesdienst 
mit Krippenspiel am Dienstag, 
den 23.12.2025 um 16:00 Uhr

Jeden letzten Mittwoch im Monat um 
10:30 Uhr im kleinen Speisesaal. 
Teilnehmende von außen sind 
herzlich willkommen!		
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Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Füssen · Kirchstr. 4 · 87629 Füssen · Telefon 08362 6177

Helfen Sie helfen. Spenden Sie doch großzügig, entweder über  
die Tütchen, die im Gemeindebrief liegen (im Pfarramt oder bei  
Gottesdiensten abgeben) oder per Überweisung auf unser  
Spendenkonto IBAN: DE86 7335 0000 0000 1700 35. Danke!


